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8ir SarlvoneSottesSnaden
der Schweden Gothen und Wenden

Konig c.
9 Nſer Gnade und Gewogenheit/ mit GOtt

u.n dem Allmachtigen zuvor c. Entbiethen

T]

iJ Wir unſern lieben Getreuen Mañveſten
m und Obriſten dieweil nunmehro zwiſchen

mener Friede beſchloſſen iſt: Als haben Wir ſolches auch
euch in Gnaden zuwiſfenthun wollen damit ihr euch bey
vorfallender Gelegenheit darnach richten konnet Doch
wollen Wir daß ihr gleichwohl die ausgeſchriebene Contri-
butiones einfordert nach der vorigen Ordre, welche euch

ſchon dißfalls ertheilet worden: Nur allein wollen Wir
euch hiermit in Gnaden anbefohlen haben daß ihr alle
und jede darzu anhaltet daß ſie ſich hierbey beſcheident—
lich erzeigen und nicht zugeben daß iemand von euren
Untergebenen einige Feindſeligkeiten gegen die Einwohner
des Landes begehe noch denenſelben uber Unſere Verord—
nung etwas ſie abfordere oder ubel handthiere. Wormit
Wir euch GOtt dem Allmächtigen gnadiglich befehlen.

Gegeben in Unſerm Hanpt-Quartier zu Alt-Ranſtat
den (16.) 26. Norembris Anno os.

CAROLS.
C. Piper.



riedrich Nuauſt/ Wonig in
Pohlen 2c. Chur-Furſt,/ c.

llhng Nſern Gruß zuvor. Hochund Wohlgebohrner
un lieber Getreuer. Was maßen Wir biß anhero et

zliche Jahr lang in einen ſchweren Krieg mit Jhrer
Konigl. Maj. in Schweden verwickelt geweſen

ſolches iſt euch nicht unbekandt. Wann aber durch Gottes
Gnade es nunmehro wiederum zu einem Friedens-Schluß
zwiſthen Uns gekommen/und Wir dahero der Nothdurfft er—
achtet euch davon Nachricht zugeben damit wie Jhro Maj.
in Schweden bey Jhrer Miliz ſolchen Frieden kund machen
laſſen er auch bey Unſeren unter eurem Commando ſtehen
den Trouppen public gemacht werden mochte: Als be—
gehren Wir gnadigſt ihrwollet es nicht allein bey hieſiger
Guatniſon kund machen ſondern auch ungeſaumt an die
Commendlanten zu Konigſtein Sonnenſtein und Stolpen
davon Nachricht grben daß ſich darnach geachtet/ nichts de
ſtoweniger aber auf guter Hut uberall geſtanden und denen
auf obigen Berg-Veſtungen verhandenen Atreſtanten noch
zur Zeit eben nichts davon gemeldet noch auch ohne euren
Vorbewuſt und Ordre, einige Perſonen zu ihnen hinauf ge—

laſſen oder Brieffe an ſie gebracht werden verfugen dar
an rc. Und Wir ſind Euch in Gnaden gewogen ec.

Dreßden den 26. Novembris noo.

An (LS). O.H FIhr.von Frieſen.Unſern General FeldZeug
meiſter Grafen von Zin

Khriſtian Bernhatdi.zendorff/rc.



Jbro Könlgl. Maj. von Schweden

A I L NWegen Hegung der Leipziger Neu-Jahrs Meſſe.
JR ganxy von EOttes Gnaden derSchwe

den Gothen undWenden Konig GroßFurſt in
Finland Hertzog zuSchonen Ehſten Lieffland
Karelen Brehmen Verden Stettin Pomern

der Cafſuben und Wenden; Furſt zu Rugen Herr uber Jn
germanland und Wißmar wie auch Pfaltz-Graf beym
Rhein in Beyern/ zu Julich Cleve und BergenHertzog tc. c.

Thun kund und zuwiſſen demnach die StadtLeipzig nochmahls
bey Uns unterthanigſt anhaltenlaſſen daß Wir ihrer bevorſtehenden
Neu Jahr Meſſe ſo wohl als denen frembden Kauffleuten welche da
hin zukommen willens Unſeres Schutzes und einer vollkommenen
Freyheit zur Handlung wie vorhin alſo auch vor dieſesmahl zu verſi
chern gnadigſt belieben mochten; Als haben Wir dieſtm ihren unter
thanigſten Begehren ſtatt zu geben ſo vielweniger Bedencken. getra
gen nachdem durch gottlichenBeyſtand es endlich ſo weit gekommen
daß durch den Frieden hieſige Lande in gantzliche Sicherbeit geſetzet
worden. Heclariren derowegen und verſprechen mittelſt diefem in
Gnaden daß alle ſo wohl in- als auslandiſche Kauff/ und Handels
Leute auch die jenige ſo ſonſt auff die Meſſe nach beſagtenLeipzig reiſen
volikom̃ene Frey und Sicherheit dergeſtalit ſollen zu genieſſen haben
daß ihnen nicht allein ohne daß vorihre Perſonen hiezu abſonder
liche Pasporte auszuwurcken nothig frey und ungehindert ab und
znzureiſen ſondern auch alle Kauffmanns ·Wahren undeffecten voll
kommen ſicher wie vor dieſen an. und wegzufuhren ſolle verſtattet und
zugelaſſen ſeyn; Zu dem auch von der einheimiſchen ſo wohl als frem
den Kauffmannſchafft nichts unter welchen Schein es auch immer
ſeynmag /gefordert nnd exigiret werden ſolle. Uhrkundlich unſer ei
genhandigen Unterſchrifft und furgedruckten Koniglichen Jnſiegels.
Gegeben in Unſern HauptQuartier Alt:Ranſtadt den zo. Nov. ryoo.

CARKOLIsS. [Ls. C. kiper.
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